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nachbarten Gegenden völlig verfinstert
werden. Winde führen sie in Gegenden,
welche viele Meilen weit vom Vulkane
entfernt sind. So wird erzählt, daß man
beim Ausbruche des Vesuv's im Jahre
4794 vier Meilen weit felbst dei Tage
nur mit Fackeln herumgehen konnte und
daß die ganze, 5« Meilen weit entfernte
Gegend von Calabrien ganz in Wolken
gehüllt war. Auf die Asche folgt gewöhnlich

feiner Sand. Dieser wird von vielen

Vulkanen in fo großer Menge
ausgeworfen, daß er bei manchem, wie z. B.
beim Aetna in Italien die Hauptmasse
des Berges bildet, aus dem der Ausbruch
erfolgt. Zu diefem komme« noch Schlacken

von Materien, welche im vulkanischen

Heerde geschmolzen und emporge,
schleudert werden, dabei erhärten, und
in Gestalt abgerundeter Massen (vulkanische

Bomben) herabfallen, wohl auch
ungefchmolzene Steine, die wahrfcheinlich

von den Wänden der inneren Höh,
lungen losgerissen werden. Die Kraft,
mit der diefe fortgefchleudert werden, ist
ungeheuer. Der V e fuv soll sie aufzso«
Fuß über den Krater in die Höhe treiben,
und bei einem Ausbruche des Cotopari
in Südamerika soll ein Felsenstück von
90« Kubikfuß Z Meilen weit geschleudert
worden sein. Mit minderer Kraft dringt
die Lava hervor. Sie steigt felten bei
großen Vulkanen bis zum eigentlichen
Krater des Vulkans, sondern sucht sich

durch Druck oder durch Schmelzung der
Seitenwäde einen Weg, fährt da schnell,
wie gefchmolzenes Metall, hervor, gräbt
sich im Sande, der die Seiten des Berges

umgibt, ein Bett auf und bewegt sich

vorwärts. Wiewohl die Gefchwindig-
keit, mit der sie fortfließt, von der
Neigung des Bodens und von der Zähheit».

Menge der Masse abhängt, so ist sie doch

nur selten groß. Auf ebenem Boden geht
sie kaum tn einer Stuude um einige
Schritte vorwärts. Dabei wird sie im,
mer zäher und nimmt oft kaum, wenn
sie auch noch fließt, von einem
hineingeworfenen Steine Eindrücke an. Hamilton

durchgieng fogar einmal einen, 20
Schritte breiten', noch im Flusse begrif,
fenen Strom. Deßen ungeachtet ist sie nur
mit einer harten Rinde überzogen, tm
Innern glüht sie noch und ist flüssig, ja
man erzählt von Strömen, die nach Jahren

noch tm Innern flüssig waren. Man
traf fchon Lava, die feit einem Jahre
nicht mehr floß, aber im Innern noch
einen hineingestoßenen Stock anzündete.

Geburcs, - Todten - und jLhen Kist«
desRant. AppenzeU V.R. vsn 4827.

Geboren. Gestorben. Ehen.
Trogen 82 88 49
Herisau .202 S9S 77
Hundweil 40 46 27
Urnäsch 409 94 4«
Grub 28 44 5
Teufen 428 482 25
Gais 79 7S 30
Speicher 84 406 24
Walzenhausen 62 28 22
Schwellbrunn... 79 «4 34
Heiden 76 7« 49
Wolfhalden 72 6S 4S
Rehetobel 78 70 46
Wald 58 67 48
Rüthe 28 26 8
Waldsiatt 26 27 4«
Schönengrund 24 27 3
Bühler 49 28 4g
Stein 45 64 40
Luzenberg 27 33 43

4497 4544 427
Mehr gestorben alö geborsn 44 Personen.
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